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 Vorwort 

 Hallo liebe Fußballfreunde, hallo liebe DJK-Fans, 

 es geht wieder los! Nach einer langen Winterpause, in der es viele Turbulenzen gab, startet unsere 1. 
 Mannschaft mit dem Derby-Heimspiel gegen den ESV Penzberg in den zweiten Teil der Saison 
 2022/23. 

 Die Vorfreude ist groß und wir sind alle gespannt darauf, wie die Truppe von Trainer Tom aus den 
 Startlöchern kommt. 
 Nachdem in der Winterwechselperiode einige Spieler sich anderen Vereinen angeschlossen haben, 
 hoffen wir darauf, dass sich die neu zusammengesetzte Truppe schnell in der zweiten Saisonhälfte 
 findet und gute Ergebnisse liefert. 

 Mit einem Blick auf die Hinrundentabelle, wird das gegen den heutigen Gegner aber sicher kein 
 leichtes Unterfangen, denn die ESV´ler haben sich nach einer eher für sie schwachen Hinrunde gut 
 verstärkt (auch aus unseren Reihen) und haben nach der letzten Derbyniederlage bei uns was Gut zu 
 machen. Unser DJK hingegen muss den Blick wieder nach vorne richten und wieder mal einen 
 Neuanfang kompensieren, um einen Nichtabstiegsplatz zu erreichen. 
 Wünschen wir unseren Jungs und uns Fans einen guten Start, ein schönes Fußballspiel und einen 
 Derbysieg auf unserer Ranch. 

 Sascha Terbeck, 1. Vorstand DJK Penzberg 
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 Bericht aus der Saisonvorbereitung 

 Zum ersten Heimspiel nach der Winterpause empfängt unsere DJK heute den 
 Stadtrivalen vom Eisenbahner Sportverein! 

 Nach einer durchwachsenen Saisonvorbereitung mit vier Niederlagen aus vier 
 Spielen gegen Mannschaften aus der Region, wird sich heute zeigen, ob man aus 
 den Begegnungen lernen konnte. 

 Durch viele Abgänge und Verletzungen wurde die Saisonvorbereitung zusätzlich 
 erschwert. Der Ansatz der beiden Trainer, die Mannschaften nicht mehr strikt zu 
 trennen, war jedoch gut für das Gemeinschaftsgefühl der Mannschaften und hat 
 in den Köpfen der Spieler sicher den einen oder anderen taktischen 
 “Aha”-Moment mit sich gebracht. 

 Bereits in der Saisonphase 1 waren die Teams zweimal aufeinander getroffen und konnten jeweils 
 einen Heimsieg für sich verbuchen. Seitens der DJK erinnert man sich gerne an das  letzte 
 Aufeinandertreffen, bei dem Timo Ludwig in letzter Sekunde nach einem 70m Sturmlauf den Ball für 
 unser Team einnetzen konnte. 

 Ein besonderer Moment auch für ihn, so verriet uns der Coach im Vorfeld der Partie: 
 "Es war mein erstes Spiel an der Seitenlinie, meine Premiere als Trainer! Ich war so nervös, dass ich 
 fast den obligatorischen Handshake vergessen hätte, und somit vor dem Anpfiff dem Trainer des ESV 
 ein gutes Spiel zu wünschen", erinnert er sich. 
 "Wir haben von Anfang an nicht nur dagegengehalten, sondern auch selbst Druck gemacht, so wie ich 
 es den Spielern in der Kabine aufgetragen hatte. Und nach einer Viertelstunde sind wir dann auch 
 verdient in Führung gegangen. 
 Auf dem Papier und nach dem 2:4 im Hinspiel, war für viele natürlich der ESV der klare Favorit - 
 aber wir haben mit einer absolut starken Teamleistung durchaus zu beeindrucken gewusst. Und als der 
 Adin dann auch noch einen Elfer aus der Ecke gekratzt hat, war die Euphorie unbeschreiblich!" führt 
 er weiter aus. 
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 "Selbst der Ausgleich 10 Minuten vor dem Ende war kein Grund 
 für die Jungs, den Kopf in den Sand zu stecken und sie haben 
 nochmal alles aus sich rausgeholt und auf Sieg gespielt. 
 Ich hab mich da voll mitreißen lassen, meine Stimme war 
 inzwischen am Ende, und selbst  wenn ich es also gewollt hätte, 
 wäre ich auch gar nicht mehr in der Lage gewesen, den Timo 
 zurück zu brüllen, als er in der 90. Minute am eigenen 
 Sechzehner den Ball erobert und den Turbo angeschmissen hat!" 
 Meier schnauft tief durch und sagt: "Ich weiß nicht, wo der nach 
 so einem intensiven Spiel noch die Kraft her hatte, einen Konter 
 über das ganze Feld zu laufen und dann auch noch so 
 kaltschnäuzig mit der Pieke den Ball in die Maschen zu treten - 
 unfassbar!" 

 Ein denkwürdiger Einstand war es also für den neuen Coach, und der Anfang einer Aufholjagd vom 
 Tabellenende, hin zum möglichen Erreichen der Aufstiegsrunde… aber darüber reden wir heute nicht 
 mehr… 
 Welche Erwartungshaltung der Trainer für das heutige Spiel hat, und ob er mit einem weiteren 
 Derbysieg gegen den ESV 2 rechnet, wollten wir natürlich noch wissen: 

 "In erster Linie bin ich mal gespannt, ob heute auch jeder in die richtige Kabine läuft, um sich 
 umzuziehen" antwortet er, was eine verständliche Frage ist, 
 bedenkt man dass sowohl die Trainer, als auch einige Spieler 
 beider Teams, in der Vergangenheit bereits das Trikot des heutigen 
 Gegners getragen haben. "Wir haben uns in der Winterpause mit 
 einigen Abgängen konfrontiert gesehen, aber konnten auch selbst 
 einige Neuzugänge für uns gewinnen. Und wie bereits die 
 Saisonvorbereitung gezeigt hat, sind wir durchaus in der Lage, 
 auch gegen vermeintlich stärkeren Teams mitzuhalten und am 
 Ende des Tages auch das eine oder Andere spielerische 
 Ausrufezeichen zu setzen   " fügt er hinzu. 
 "Zum Spiel nachher, nun…beide Teams kennen sich, man 
 respektiert einander auf und neben dem Platz, und nach dem 
 heutigen Schlagabtausch werden wir sicher auch gemeinsam noch 
 ein bisschen zusammen sitzen bleiben und ein Kaltgetränk zu uns 
 nehmen - wer dann dieses Mal die Nase vorne hatte, ist dann schon 
 oftmals nicht mehr das Hauptgesprächsthema. Wichtig ist es, dass sich am Ende keiner verletzt hat 
 und jeder auf einen fairen und spannenden Derbynachmittag zurückblicken kann!" 
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 Dartpfeile auf der DJK-Ranch 

 Zunächst möchten wir unsere Darter nochmal offiziell herzlich bei uns willkommen heißen - gesehen 
 und getroffen hat man sich ja schon des Öfteren im Vereinsheim, wir freuen uns sehr über die 
 sportliche Ergänzung. 

 Die Mannschaft der “Drunken Masters” unter Kapitän Halil Bayar spielt 
 im 501 Master Out der B-Liga im DSAB (Deutscher Sport Automaten 
 Bund). Ebenfalls im DSAB, allerdings in der A-Liga spielen “Grandpas 
 Devils” mit Kapitän Sigi Käb, im 501 Double Out. 

 Auch im EDSV (Elektronik Dart Sport Vereinigung) haben wir eine 
 Mannschaft in der B-Liga, die “Red Mambas”, hier im 501 Master Out. 
 Kapitän ist auch hier Sigi Käb. 

 Die Ligen laufen jetzt jeweils bis zum Sommer, wir drücken unseren 
 (garnicht mehr so-) Neuen die Daumen und freuen uns, wenn ihr für die 
 Heimspiele zum Zuschauen im Vereinsheim vorbeikommt. 

 Wenn ihr Euch näher informieren wollt, wann die Spiele stattfinden, geht 
 das hier: 

 DSAB Liga - Drunken Masters (B04) 

 DSAB Liga - Grandpa’s Devil’s (A01) 

 EDSV Liga - Red Mambas (B1-Liste) 

 Tipp - die DSAB hat sogar eine App in der man die Spielpläne und Ergebnisse ganz bequem einsehen 
 kann: 

https://dsab-vfs.de/VFSProject/WebObjects/VFSProject.woa/wa/rangListen?typ=saisonLigen&saison=3430
https://dsab-vfs.de/VFSProject/WebObjects/VFSProject.woa/wa/rangListen?typ=saisonLigen&saison=3430
http://www.edsvliga.net/03434b98c20c7fe03/index.html
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 Noch mehr Pfeile - neue Sparte 

 Ganz frisch und immer noch in der Konstitutionsphase - unsere Bogenschützen. Hier 
 formiert sich eine neue, griabige Truppe, die bei passendem Wetter weitere Pfeile fliegen 
 lässt - allerdings (besser) nur draußen. 

 Auch hier ein herzliches Willkommen und eine gute Zeit bei uns auf der Ranch. Wir sind 
 gespannt, wie sich die Truppe entwickelt. 

 Schon mal im Kalender markieren: beim DJK 
 Penzberg wird am 01. Mai ein Maibaum 

 aufgestellt! 


